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Chasarische Sprache 


Das Chasarische war die von den 
frühmittelalterlichen Chasaren 

gesprochene Sprache. 

Früher bestand weitgehend Einigkeit 
darüber, dass das Chasarische eine 
oghurische Turksprache war, ähnlich 
dem Tschuwaschischen und 
B olgarischen, möglicherweise vom 
Alttürkischen und Uigurischen 
beeinflusst. In jüngster Zeit wurde diese 
Hypothese aber angezweifelt und dafür 
plädiert, dass das Chasarische eine 
„normaltürkische“ Sprache warJ 1 ^ 

Einzelnachweise 

1. Für eine genauere Diskussion 
vgl. Erdal (1999). 
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Chasarisch 

Zeitraum 

6. bis 11. Jahrhundert 

Ehemals gesprochen 
in 

Südliches Russland, nördlicher 
Kaukasus, Pontokaspis und Teile 
Zentralasiens 
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